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Vor vielen Jahren kam unsere mitt-
lere, damals zehnjährige Tocher 
einmal nach Hause und richte-
te uns Grüsse aus von einer Frau, 
deren Name ihr auf dem Heim-
weg entfallen war. Um den Perso-
nenkreis etwas einzuschränken, 
fragten wir nach dem Alter. Es sei 
jemand Älteres, meinte sie be-
stimmt. Nach langem Raten fan-
den wir schliesslich heraus, dass 
es sich um eine etwa 25-jährige 
Frau handelte, deutlich jünger als 
wir damals gut vierzigjährigen El-
tern.
Ein anderes Mal besuchte ich mit 
einer 80-jährigen Tochter zusam-
men deren Mutter zum 100. Ge-
burtstag. Auf die Frage der Toch-
ter an die Mutter, wie es ihr an 
diesem Jubiläumstag erginge, 

meinte sie nur: «Was alt werden 
bedeutet, das siehst du erst, wenn 
du dann selber einmal älter wirst.»
Jung sein – das tönt gut, das 
möchten wir auch sein, und wenn 
wir die Werbung anschauen, dann 
sind da al-
le immer jung 
und dyna-
misch, voller 
Elan und Ta-
tendrang. Zu-
gegeben, es 
wird mittlerweile auch mit älte-
ren Personen geworben (für Se-
niorenferien usw.), aber auch die 
sind immer sehr sportlich, initiativ, 
rüstig eben. Offensichtlich werden 
mit Jugend Eigenschaften ver-
bunden, die erstrebenswert sind. 
Jung sein, das hat viel mit Erwar-

tungen ans Leben zu tun. Neugie-
rig sein und mich freuen auf das, 
was das Leben bringt, Hoffnun-
gen und Sehnsüchte haben, das 
erhält einen jung. Es hat oft wenig 
mit dem effektiven Lebensalter zu 

tun. So machen 
wir ja auch die 
Erfahrung mit 
«abgelöschten» 
Jugendlichen, 
die einem ganz 
schön alt vor-

kommen, und alten Menschen, die 
sich für die Welt interessieren und 
sich über jeden Tag freuen. 
Gott wird oft mit «alt», «ehrwür-
dig», «unwandelbar» in Verbin-
dung gebracht. Ich glaube nicht, 
dass Gott so ist. Er lässt sich auf 
diese Welt ein, freut sich über sie 

und leidet mit ihr. Ich glaube, dass 
er uns und diese Welt gerade jung 
erhält, weil er es ist, der uns im-
mer wieder Zukunft eröffnet, wo 
wir sie uns verbaut haben. Dass 
er Versöhnung ermöglicht, wo nur 
noch Streit herrscht, dass er Ver-
gebung bereithält, wo nur noch 
Schuld quält. 
Ein Gebet von Anton Rotzetter 
fasziniert mich immer wieder: 
«Jung sein wie Du, Gott, 
und alle Tage neu. 
Beweglich sein wie Du, Gott, 
und immer da.
Neu sein wie Du, Gott, 
und voller Überraschungen. 
Ja, Gott, so möchte ich sein.»
Viel Freude beim Jungsein (für  
Ältere: «im Geist») wünscht euch

Matthias Bordt

chileblatt
regional

Jung sein

Kinderfest in Trüllikon am 29. August 2026 
Bild: Karin Schmid
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Matthias Bordt, Pfarrer in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«Gott erhält uns jung,      

weil er uns immer wieder 

Zukunft eröffnet.» 
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	 Feiern, Danken und . . .		  Begegnen				  

Ein besonderes Jubiläumsjahr 
geht zu Ende: Vor 50 Jahren wur-
de unsere Kirche umfassend re-
noviert. Im Mittelpunkt stehen, 
wie es dazu kam sowie die künst-
lerische und spirituelle Ausgestal-
tung des Kirchenraumes. Die Li-
turgie gestaltet Pfarrer Mike Gray, 
musikalisch wird die Feier von An-
dreas Vogel umrahmt. Lassen Sie 
uns gemeinsam dankbar zurück-

Erntedank-Gottesdienste im Oktober

Wir feiern Erntedank! Freut euch auf stimmungsvolle Gottesdienste im Oktober – 
jeder davon ganz persönlich gestaltet mit einem eigenen Chor. 
Bringt gerne Familie und Freunde mit, wir freuen uns auf euch!

Ossingen: mit Trachtenchor 

Abschluss Jubiläumsjahr – 50 Jahre Renovation 

Marthalen: mit Frauenchor
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Erntedank-Gottesdienst 
Sonntag, 25. Oktober 2026
9.30 Uhr, Kirche Trüllikon
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Andreas Vogel, Kirchenchor 
Trüllikon-Truttikon, Leitung: Stefano Lai
Kollekte: Gib e Geiss (Heks)
Anschliessend: Begegnung

Annahme Naturalgaben: 
Samstag, 24. Oktober, Kirche 13–16 Uhr 
Messmerin S. Steinacher; 
14–15 Uhr Truttikon: bei C. Keller, 
Langenmooserstr. 2; 
Rudolfingen bei Familie S.+HP. Wepfer, 
Schlossstrasse 5; Wildensbuch vis-à-vis 
altes Schulhaus
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Abendgottesdienst «Musik und Wort»

blicken und neue Perspektiven 
gewinnen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
Abschluss-Gottesdienst: Jubiläumsjahr – 
50 Jahre Renovation mit Abendmahl
Sonntag, 1. November 2026
9.30 Uhr, Kirche Marthalen
Pfr. Mike Gray
Musik: Andreas Vogel 
Anschliessend: Chile-Kafi
Kollekte: Reformationskollekte
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Trüllikon: mit Kirchenchor

Unsere Nachmittage: Start in die neue Saison!
Seniorinnen und Senioren

Erntedank-Gottesdienst 
Sonntag, 4. Oktober 2026
9.30 Uhr, Kirche Ossingen
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Andreas Vogel, Trachtenchor 
Kollekte: Gassenküche Schaffhausen 
Mit diesem Gottesdienst verabschiedet sich 

der Trachtenchor mit seinem letzten 
gemeinsamen Auftritt ganz herzlich von 
der Gemeinde. 
Anschliessend: Chile-Kafi
Annahme von Naturalgaben Kirche
Samstag, 3. Oktober, 13.30–14.30 Uhr 
Karin Lüscher, 079 372 99 06

Erntedank-Gottesdienst
Sonntag, 18. Oktober 2026
9.30 Uhr, Kirche Marthalen
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Urs Wittwer (Orgel), Frauenchor 

Kollekte: Gib e Geiss (Heks) 
Anschliessend: Chile-Kafi

Annahme von Naturalgaben Kirche
Samstag, 17. Oktober, 18–19 Uhr

Einfach zur Ruhe kommen, den 
Sonntag ausklingen lassen und 
gute Musik geniessen: Dazu laden 
wir dich herzlich nach Ossingen 
ein. Uns erwartet eine besinnliche 
Stunde mit inspirierenden Gedan-

ken und wohltuenden Klängen. 
Nimm dir etwas Zeit für dich und 
feiere diesen Abend mit uns – wir 
freuen uns sehr auf dich!

«Musik und Wort»-Gottesdienst 
Sonntag, 25. Oktober 2026
17 Uhr, Kirche Ossingen
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Katharina Giger-Gasse
(Singleitung und Klavier) 
Kollekte: EKS

Mittwoch, 7. Oktober 2026, 14 Uhr, 
Aula Primarschule Ossingen: 
«Wüste von Tunesien» 
Bildervortrag mit Max Huber 
aus Langnau a. A.
 
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 14 Uhr, 
Mehrzweckhalle Marthalen: 
«Musikalischer Auftakt» 
Singen und Musizieren 
an verschiedenen Instrumenten 
mit Pfarrerin Stephanie Gysel.

Mittwoch, 4. November 2026, 14 Uhr, 
Aula Primarschule Ossingen: 
«Unsere Wälder im Wandel» 
Referat über veränderte Bedingungen 
und angepasste Forstwirtschaft 
mit Förster Oliver Bieri.

Mittwoch, 18. November 2026, 14 Uhr, 
Mehrzweckhalle Marthalen: 
Autorenlesung 
Cornelia Zahner aus Marthalen liest 
aus einem ihrer Bücher vor.
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Ab Oktober starten unsere be-
liebten Seniorennachmittage! 
Bis April 2027 erwartet sie regel-
mässig ein abwechslungsreiches 
Programm mit spannenden Vor-
trägen, Musik und gemütlichem 
Beisammensein. Wie gewohnt 
sind auch jüngere Interessier-
te jederzeit herzlich willkommen! 
Die jeweiligen Termine für den   
aktuellen Monat und den Folge-
monat werden fortlaufend hier im 
«chileblatt» abgedruckt.
Auf viele schöne Begegnungen, 
vertraute und neue Gesichter  
sowie gemütliche gemeinsame 
Stunden freuen sich Karin Lüscher 
(Kirchenpflege Diakonie) und das 
gesamte Team!
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 Aktuelles

Diese Beschlüsse wurden gefasst:
• Budget 2027 und Steuer-
fuss: Budget 2027 mit klei-
nem Gewinn (Fr. 950 bei ca.  
Fr. 1,97 Mio. Ertrag) wurde de-
finitiv verabschiedet und beim 
Kanton eingereicht. Der Steuer-
fuss bleibt unverändert bei 14%. 
• Live-Übertragung aus der Kir-
che Ossingen: Ab Dezember 2026 
werden Gottesdienste aus Ossin-
gen via Kamera ins Pflegezentrum 
ZPBW Marthalen und per Live-
Stream nach Hause übertragen 
(Anschaffungskosten: Fr. 21 000).

• Personelles: Bojana Ammersinn 
fällt bis Mitte November 2026 aus; 
eine Vertretung ist geregelt.
• OKK-Vorstellung: Die Ortskir-
chenkommission Marthalen stellt 
sich im Gottesdienst vom 29. No-
vember 2026 in Marthalen vor. 
• Matthias Wetter übernimmt den 
Messmer-Dienst für die Kapelle 
Hausen.
• Geldverkehrsrevision: Der Revi-
sionsbericht wurde ohne Vorbe-
halte oder Empfehlungen einstim-
mig abgenommen.

Wir gratulieren herzlich zum Jubi-
läum! Seit 15 Jahren arbeitet San-
dra Steinacher in unserer Kirch-
gemeinde. Als Sigristin ist sie 

zuständig für die Kirche in Trülli-
kon. Sie macht diese Arbeit aus 
vollem Herzen. Hat sie doch für 
jeden ein offenes Ohr, sei es in der 
Kirche oder auf dem Friedhof. Gibt 
es etwas zu helfen? Sandra ist da-
bei. Für die tolle Arbeit und den 
liebevollen Umgang mit unseren 
Kirchgemeindemitgliedern danken 
wir Sandra ganz herzlich. 
Wir wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute und Gottes Segen und 
hoffen, dass sie uns noch lange als  
Sigristin in der Kirche in Trüllikon 
erhalten bleibt.

Yvonne Lerch, Ressort Personal

Herzlich willkommen, Manuela Kurzen

Ortskirchenkommission (OKK) Ossingen 

Von links nach rechts: Käthy Steiner, Mischa Niedermann, Matthias Wetter, Prisca Weidmann

Ab dem 1. Oktober 2026 dürfen 
wir Manuela Kurzen herzlich in 
der Sozialdiakonie unserer Kirch-
gemeinde begrüssen. Wir freuen 

uns sehr, mit ihr eine junge, offe-
ne und engagierte Persönlichkeit 
für unser Team gewonnen zu ha-
ben. Ihr Schwerpunkt wird zu Be-
ginn in der Kinder- und Jugend-
arbeit liegen, doch sicher werden 
Sie ihr auch in anderen Bereichen 
unserer Gemeinde begegnen. Wir 
blicken der gemeinsamen Zukunft 
mit grosser Freude entgegen und 
sind überzeugt, dass sie unser 
Gemeindeleben bereichern wird. 
Für ihren Start und die Einarbei-
tungszeit wünschen wir ihr von 
Herzen alles Gute, viel Freude, 
bereichernde Begegnungen so-
wie Gottes Segen.

Yvonne Lerch, Ressort Personal

15 Jahre Sigristin, herzlichen Dank, Sandra!

Für unser geplantes Jugendlager 
in den Sommerferien 2027 su-
chen wir eine engagierte Haupt-
leitung. Wenn du Freude daran 
hast, ein tolles Programm für Ju-
gendliche ab der Sekundarstufe 
auf die Beine zu stellen und deine 
Zeit sinnvoll einzubringen, bist du 
bei uns genau richtig. Das Lager 
soll direkt hier im Wyland in Wil-
densbuch stattfinden – ganz nah 
und lokal. Auch zeitlich und the-
matisch bist du völlig flexibel: Ob 
fünf Tage oder eine andere Dauer, 

ob mit oder ohne Übernachtung, 
ob Abenteuer in der Natur oder 
ein ganz anderes Motto – du hast 
vollkommen freie Hand für eigene 
Ideen und kreative Pläne. Falls du 
lieber auf Vorhandenes zurück-
greifen möchtest, stehen alter-
nativ auch fertige Konzepte be-
reit. Es wäre einfach schön, wenn 
wir den Jugendlichen aus unserer 
Gemeinde ein solches Lager an-
bieten könnten. Ein solches Pro-
jekt lebt vom Mitmachen – gib der 
Jugend die Chance auf eine un-
vergessliche Zeit! Bei Interesse 
oder Fragen kannst du dich jeder-
zeit unverbindlich bei Julia Spiri 
aus dem Ressort Jugend und Bil-
dung der Kirchenpflege melden.
julia.spiri@kirche-wm.ch 
oder 078 778 12 77. 
Wir freuen uns auf dich!

Jugendlager 2027 – wir suchen dich!

Kirchenpflegesitzung 20. August und 9. September

	

Am Sonntag, 8. November 2026, 
findet um 10.45 Uhr die nächs-
te Kirchgemeindeversamm-
lung in der Kirche Benken statt. 
Wir laden alle Stimmberechtig-
ten sowie interessierte Gemein-
demitglieder herzlich dazu ein, 
an den anstehenden Entschei-
dungen unserer Kirchgemein-
de mitzuwirken und das Gemein-
deleben aktiv mitzugestalten. 

Informationen und Aktenauflage: 
Die Unterlagen und detaillierten 
Informationen zur Versammlung 
werden rechtzeitig auf unserer 
Internetseite publiziert. Ab diesem 
Zeitpunkt liegen die Akten wäh-
rend der regulären Öffnungszei-
ten im Sekretariat zur Einsicht auf. 
Die Weisungsbroschüre wird allen 
reformierten Haushalten fristge-
recht per Post zugestellt. Wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme und den 
gemeinsamen Austausch! 

Ihre Kirchenpflege 
Weinland Mitte

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Informationen
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Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

Do, 1. Oktober 
Truttikon
Familiengottesdienst
18.20 Uhr, Kirche
Theater: «Der barmherzige 
Samariter» 
Katechetinnen: Karin Schmid 
und Monika Nägeli 
mit Unti-Kindern
Musik: Yeri Knoch

So, 4. Oktober
Ossingen
Erntedank-Gottesdienst 
mit Trachtenchor
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Andreas Vogel, 
Trachtenchor Ossingen
Kollekte: Gassenküche 
Schaffhausen
Anschliessend: Chile-Kafi

So, 25. Oktober
Trüllikon
Erntedank-Gottesdienst 
mit Kirchenchor Trüllikon-
Truttikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Andreas Vogel, 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon, 
Leitung: Stefano Lai
Kollekte: Gib e Geiss (Heks)
Anschliessend: Begegnung

Ossingen
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
17 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Katharina Giger-Gasse 
(Singleitung, Klavier)
Kollekte: Menschenrechte EKS

So, 11. Oktober
Trüllikon
Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Rolf Zürrer (Orgel)
Kollekte: diheiplus
Anschliessend: Begegnung

So, 18. Oktober
Marthalen
Erntedank-Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Urs Wittwer (Orgel), 
Frauenchor Marthalen
Kollekte: Gib e Geiss (Heks)
Anschliessend: Chile-Kafi

	 Oktober 2026	 Agenda   

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 

So steht nun fest und lasst euch nicht 

wieder in das Joch der Knechtschaft 

einspannen.			      Galater 5, 1

4Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung / Bild: pixabay.com

Rundum

Mi, 7. Oktober
Benken
Zeichen für den Frieden
19 Uhr, Kirche

So, 8. November
Kirchgemeindeversammlung
10.45 Uhr Kirche Benken
mit anschliessendem Apéro

Lobpreis

Fr, 30. Oktober
Truttikon
Auftanken
19 Uhr, Kirche 
Kontakt: Christian Moro 

Konzerte 

So, 8. November
Marthalen
Brassband Posaunenchor
19 Uhr, Kirche Marthalen

Fr, 27. November
Trüllikon
Old Iron Stompers
www.oldironstompers.ch
20 Uhr, Kirche Trüllikon

Sa, 28. November
Benken
Gospelchor
Chorleiter: Trevor J. Roling
19.30 Uhr, Kirche Benken

Bibelvers des Monats

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 13.+27. Oktober
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch in 
einem Nachbardorf den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31
Ossingen: 
Karin Lüscher, 079 372 99 06
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Senioren

Mi, 7. Oktober
Ossingen 
«Wüste von Tunesien»
14 Uhr, Aula Primarschule
Bildervortrag mit Max Huber 
aus Langnau a. A.

Mi, 21. Oktober
Marthalen
«Musikalischer Auftakt»
14 Uhr, Mehrzweckhalle
Singen und Musizieren 
an verschiedenen 
Instrumenten mit Pfarrerin 
Stephanie Gysel.

Do, 29. Oktober 
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Vormerken

Mi, 4. November 
Ossingen 
«Unsere Wälder im Wandel» 
14 Uhr, Aula Primarschule
Referat über veränderte 
Bedingungen und 
angepasste Forstwirtschaft 
mit Förster Oliver Bieri.

Mi, 18. November
Marthalen
«Autorenlesung»
14 Uhr, Mehrzweckhalle
Cornelia Zahner aus 
Marthalen liest aus einem 
ihrer Bücher vor.

	 So, 1. November
Marthalen
Gottesdienst 
mit Abendmahl
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: Reformations-
kollekte
Mit Abendmahl
Anschliessend Chile-Kafi

So, 8. November
Benken
Gottesdienst 
mit Abendmahl
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Hanna Rajchman-Berli
Kollekte: Vereinigung 
Begleitung Kranker 
Winterthur-Andelfingen

Anschliessend: 
Kirchgemeinde-
versammlung
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Alle sind überall herzlich 
willkommen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Sa, 24. Oktober 10–11.30 Uhr, Kirche 

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 24. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche

Rheinau
Elterntreff
Fr, 2.+23. Oktober, 10 Uhr
Spielplatz beim Mehrzweckgebäude
Kontakt: Julian Klein, 078 854 18 01

Trüllikon
Knirpsentreff  
Do, 1. , und Di, 13. Oktober, 9–11 Uhr 
im Begegnungsraum, Kirche
knirpsentreff.truellikon@gmx.ch
Kontakt: Antonja Feldmann

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Di, 20. Oktober
12.05–13.10 Uhr
im Begegnungsraum, Kirche 

Jugend und Kirche
Jugendraum Benken
Sa, 3., 17.+31. Oktober
19.30–22 Uhr geöffnet

Kinder und Kirche

Konf-Unti 

Konflager (erste Ferienwoche)
Sa, 3., bis Mi, 7. Oktober, «Chile unterwägs»

Marthalen 
Mi, 4.,11.+25. November
16–17.30 Uhr, Pfarrhaus
Workshops zu Gott, Jesus & Co.

Ossingen 
Mi, 4.,11.+25. November
18.30–20 Uhr, Pfarrhaus
Workshops zu Gott, Jesus & Co.

Alle Gruppen
Sa, 21. November
10–12 Uhr und 12–14 Uhr
Kerzenziehen in der Kirche Trüllikon

Herzliche Einladung zum Fami-
lien-Gottesdienst «Der barm-
herzige Samariter», den unsere  
Unti-Kinder zusammen mit den 
Katechetinnen Karin Schmid und 
Monika Nägeli mit Theater, Musik 
und Gebeten aktiv mitgestalten! 
Wir freuen uns darauf, alle Gene-
rationen zu dieser Feier begrüssen 
zu dürfen.

Wer war Zwingli? Reise in die Vergangenheit

Auch in diesem Jahr werden wir 
für unsere Krippenspiele in Ben-
ken (5.12.) , Ossingen (18.12.), Trül-
likon (13.12.) und Truttikon (19.12.) 
üben. In Marthalen (20.12.) wird an 
der Familienfeier eine weihnachtli-
che Geschichte erzählt, in dieser 
Feier sind die Kinder eingeladen, 
Lieder zu singen.
Wir freuen uns über jedes Kind, 
das dabei sein, mitsingen und auf 
der Bühne mitspielen möchte, mit 
oder ohne einen gesprochenen 
Text. Gemeinsam wollen wir die 
Weihnachtsgeschichte in unseren 
Kirchen erleben.
Weitere Informationen mit dem 
Anmeldetalon für die Proben fol-
gen bald persönlicn. Alle Infos 
gibt es nach den Herbstferien auf 

Mach mit!

unserer Internetseite unter dem 
Stichwort «Krippenspiele».
Wir suchen auch Helferinnen und 
Helfer, die uns bei den Proben, 
bei den Kostümen, beim Bühnen-
aufbau und -abbau und rund um 
die Aufführungen unterstützen.  
Bitte meldet euch für Ben-
ken, Trüllikon und Marthalen bei  
Monika Nägeli, monika.naegeli@
kirche-wm.ch, und für Ossingen 
und Truttikon bei Karin Schmid, 
karin.schmid@kirche-wm.ch.
Wir freuen uns auf die Proben und 
die Krippenspiele mit vielen moti-
vierten Kindern und die tatkräftige 
Unterstützung von Jugendlichen 
und erwachsenen Helfern.

Monika Nägeli, Katechetin

B
ild

: p
ix

ab
ay

.c
o

m

Unti bis 5. Klasse

Benken 
minichile und 3. Klass-Unti 
Fr, 2. Oktober
13.30–15.45 Uhr, Primarschulhaus Benken

Club 4
Fr, 2. Oktober
9–11.45 Uhr, Kirche Benken 
Unti-Zmorge in der Kirche

Club 5
Sa, 24. Oktober
9.30–12.15 Uhr, Kirche Benken

Marthalen
minichile 
Mo, 26. Oktober
15.15–16.45 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 19. Oktober und 2. November
15.15–16.45 Uhr, im Treffpunkt

Club 5
Mo, 19. Oktober
17.15–18.45 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile 
Mo, 2. November
16.10–17.40 Uhr, Einkehrsaal

3. Klass-Unti
Mo, 26. Oktober
16.10–17.40 Uhr, Einkehrsaal

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti 
Fr, 30. Oktober
13.30–15.45 Uhr, Schulhaus Rheinau

Club 4 und 5
siehe Agenda Benken

Trüllikon
minichile und 3. Klass-Unti
Fr, 23. Oktober
13.30–15.45 Uhr, Primarschulhaus

JuKi
Thema: Reformation
Mi, 21. Oktober
17.30–20 Uhr, Treffpunkt Marthalen

Familien-Gottesdienst 
Theater: «Der barmherzige Samariter»
Donnerstag, 1. Oktober 2026
18.20 Uhr, Kirche Truttikon
Leitung: Karin Schmid, Katechetin und 
Diakonin, sowie Monika Nägeli, Katechetin
Musik und Theater: Unti-Kinder

Familien-Gottesdienst – für alle Generationen

Kennst du Zwingli? 
Er lebte vor 500 Jahren in Zürich.
Zwingli hatte viele Ideen. Er woll-
te etwas in der Kirche verändern.
Aber warum? Was hat er ge-
macht? Und warum kennen wir ihn 
heute noch?
Das finden wir gemeinsam heraus!
Wir machen eine spannende Rei-
se zurück in die Zeit von Zwingli. 

Dabei gibt es Geschichten, Fragen 
und kleine Aufgaben.

Mittwoch, 21. Oktober 2026
17.30–20 Uhr, Treffpunkt Marthalen
mit Pfrn. Stephanie Gysel 
und Katechetin Monika Nägeli

Am 7. November machen wir uns auf den 
Weg nach Zürich und besuchen das 
Grossmünster. Dort war Zwingli Pfarrer 
und hat die Reformation begründet. 
Darum nennen wir uns Reformierte Kirche.
Beide Anlässe können unabhängig vonein-
ander besucht werden.

JuKi

Krippenspiele im Advent
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Strahlende Gesichter beim Kinderfest in Trüllikon

Am letzten Freitag im Monat fin-
det in Truttikon das «Auftan-
ken» statt – ein Gottesdienst 
mit viel Musik, Anbetung und 
Zeit zum Auftanken, zu dem al-
le, auch Kinder, willkommen  
sind. Im August gestaltete Dän 
Zeltner – Musiker, Songwriter 
und Pastor der Friedenskirche 
Zürich – zum zweiten Mal die-
sen Lobpreisabend. An der Gi-
tarre und mit Pedal-bedientem 
Cajon führte er weit über 100 An-

wesende in die Gegenwart Got-
tes. Mit einem Mix aus bekann-
ten Lobpreisliedern und eigenen 
Songs wie «Wunderbar» sprang 
seine Begeisterung rasch über: 
Es wurde geklatscht, getanzt 
und in anbetender Stille verweilt. 
Zwischen den Liedern sprach 
Dän über die Jahreszeiten der An-
betung – vom dankbaren Sommer 
über den dunklen Winter bis zum 
hoffnungsvollen Frühling. Au-
thentisch erzählte er aus schwe-
ren Zeiten und wie schwer es fällt, 
Gott jederzeit zu danken, wie Pau-
lus es im Epheserbrief beschreibt. 
Ein feiner Apéro vom Wyland-
Beck rundete den wunderbaren 
Abend ab und bot Raum für Aus-
tausch. Gestärkt an Herz, Seele 
und Leib traten die Besucher den 
Heimweg an. 

Deborah von Wartburg

Sola Vinelz 2026 – Simon und Basil berichten	

Sozialdiakonin
Manuela Kurzen 
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
manuela.kurzen@kirche-wm.ch
052 319 12 73

Lobpreis in Truttikon: Auftanken mit Dän Zeltner

Am Sonntag sind wir mit dem 
Zug angereist. Im Zug war schon 
super Stimmung. Nach der An-
kunft haben wir die ersten Lieder 
geübt und das Lagerhaus erkun-
det. Danach gingen alle ins Bett. 
Nach dem Aufstehen und dem 
Zmorgen haben wir angefangen, 
das Theater zu üben. Anschlies-
send haben wir alle Ämtli erle-
digt und eine Pause gemacht. Am 
Nachmittag durften die Grossen 
das erste Mal baden und die Klei-
nen haben ein Portemonnaie ge-
bastelt. Nach der Zvieripause hat 
es gewechselt. An diesem Abend 
gab es ein grosses Völkerballtur-
nier auf der Wiese. Am Dienstag 
haben wir einen tollen Ausflug ins 
Papilliorama gemacht. Das ist et-
was Ähnliches wie ein Zoo mit einer 
Nachthalle und einer Schmetter-
lingshalle. Den Zmittag haben wir 
im Park gegessen. Danach ging 
eine Gruppe in den Streichelzoo 
und auf den Spielplatz. Am Abend 
war der Themenabend. Bei vier 

Posten konnte man Punkte sam-
meln. Unser Lieblingsposten war 
der Escaperoom. Am Mittwoch 
haben wir am Nachmittag wieder 
baden dürfen. Der Abend wurde 
mit einem grossen Casino gestal-
tet, bei dem man sich Snacks und 
Drinks kaufen konnte. Am nächs-
ten Morgen gab es eine kleine 
Olympiade mit den Disziplinen: 
Puzzlen, Sackhüpfen, Kartensta-
fette, Büchsenwerfen und einem 
Geschicklichkeitsposten. Später 
war die Theaterhauptprobe. Da-
nach gab es einen richtig lecke-
ren Znacht. Nach dem Essen war 
die Rangverkündigung der Spie-
le. Am Freitagmorgen haben wir 
das ganze Haus geputzt und in 
der Wartezeit getanzt. Danach 
mussten wir schon auf den Zug 
gehen.
Es war ein richtig cooles Lager. 
Die Höhepunkte waren der Aus-
flug ins Papilliorama und der Ca-
sinoabend.

Sola-Reporter Simon und Basil

Was für ein gelungenes Fest! Am 29. 
August feierten zahlreiche Familien 
ein farbenfrohes Kinderfest der Ko-
libri- und Fiire-Gruppen. Gemein-
sam sangen wir fröhliche Lieder 
und lauschten der Geschichte der 

Brotvermehrung, die sich auch als 
Gemüsekunstwerk auf dem Buffet 
wiederfand. Draussen sorgten der 
riesige Fallschirm und ein feines 
Glacé für leuchtende Kinderaugen. 
Erstmals haben die Teams aus al-
len Dörfern diesen Anlass ge-
meinsam auf die Beine gestellt – 
mit riesigem Erfolg! Ein herzliches 
Dankeschön gilt Katechetin Ka-
rin Schmid sowie dem gesamten 
Team für die hervorragende Orga-
nisation und Durchführung.   (JuS)
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